
Gemeinde Graal-Müritz          Graal-Müritz, 21.03.2022 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Schulen, Sport, Kultur, 

Soziales, Senioren und Wohnungswesen in der Gemeindeverwaltung, 

Ribnitzer Str. 21, 18181 Graal-Müritz 

am 17.03.2022 

 

Beginn: 18.30 Uhr      Ende:  19.40 Uhr 

 

Anwesend: SE Herr Lehmann  Vorsitzender 

  SE Frau Burmeister 

  GV Herr Witt 

  SE Herr K. Kröppelien  

 

Entschuldigt: GV Frau Lübke 

  GV Frau Fischer 

  GV Herr Steiner-McCall 

 

Gäste:  Herr Altendorf + 2 Mitarbeiterinnen  Seniorenpflege Strandperle 

  Herr Lehrke     GF Jugend- u. Sozialwerk  

  Frau Levold     Jugend- und Sozialarbeiterin 

 

Von der Frau Dr. Chelvier 

Verwaltung: 

 

Protokoll: Frau Acksteiner 

 

TOP 1 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Unterlagen sind allen Mitgliedern form- und fristgerecht 
zugegangen.  
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
TOP 7 (Aquadrom) wird, wie es auch der Finanzausschuss empfohlen hat, zur Beschlussfassung 
in die Gemeindevertretersitzung gegeben. 
 
Abstimmung:  einstimmig 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt angenommen:  

 

Ta g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil: 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 
2. Protokollkontrolle vom 17.02.2022 
3. Information durch die Leiterin der Pflegeresidenz Strandperle, Frau Feil,  

über die gegenwärtige Situation in der Pflege und die Errichtung einer  



Tagespflege  
4. Information durch den Sprecher des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes in  

der kleinen Liga, Herrn Lehrke zu den Aktivitäten der Wohlfahrtsverbände des 
Landkreises Rostock über die Humanitären Hilfsangebote Ukraine im Land  
und im Landkreis  

5. Information durch die Bürgermeisterin zu den Aktivitäten im Landkreis 
 und im Ort zu der Organisation der Unterbringung und Betreuung  
von Ukrainischen Flüchtlingen  

6. Information über den Stand der kurzfristigen Verlagerung des  
Hortes und die Beschaffung von Containern sowie über die Aussprache  
mit dem Elternrat, des Betreibers der Kita und dem Sozialausschuss  
zu diesem Thema 

7 Aquadrom                         entfällt 
Hier:  Beschluss zum Fortbestand und zur Weiterentwicklung des  
Aquadrom Graal-Müritz                    

8. Mitteilung über die zweite Sitzung der neugegründeten  
AG Sozialpartner am 16.03.2022 

9. Anfragen und Informationen der Zuhörer und Ausschussmitglieder  
Geschlossener Teil: 

10. Wohnungsangelegenheiten                    
11. Sonstige Mitteilungen und Anfragen      

(SA v. 17.03.2022, TOP 1) 

TOP 2 Protokollkontrolle 

Das Protokoll vom 17.02.2022 wird mit 4 Ja-Stimmen angenommen. 

 

(SA v. 17.03.2022, TOP 2) 

 
TOP 3 Information durch die Leiterin der Pflegeresidenz Strandperle, Frau Feil,  

über die gegenwärtige Situation in der Pflege und die Errichtung einer  
Tagespflege  

 
Da Fr. Feil erkrankt ist, erläutert Herr Altendorf, Pflegedienstleiter seit dem 01.02.2022, den 
Sachstand und informiert über die Lage in der Strandperle. Von 145 Bewohnern waren 64 von 
Corona betroffen, aktuell sind es noch 6 Infizierte. Die Einrichtung ist nicht geschlossen und 
frei für Besucher, die Bewohner können sich auch außerhalb mit ihren Angehörigen treffen. 
Derzeit wird, wie auch in anderen Häusern, mit dem Pflegenotstand gekämpft. Um Pflege-
personal zu gewinnen, ist ein Fahrservice (Rostock Bhf. nach Graal-Müritz und zurück) 
zu den Schichtdiensten (bis 22.00 Uhr) in Planung. Zur Werbung von Arbeitskräften war man 
in Rostock auf der Job-Börse präsent.  
Die Anzahl der Leasing-Kräfte ist derzeit hoch. Um Qualität zu sichern, sind diese Kräfte über 
einen Monat hinaus gebucht, um den Mitarbeitern und Bewohnern zu zeigen, dass 
Beständigkeit im Hause gegeben ist.  
Am 25.03.22 nimmt die Strandperle an der Gesundheitswoche der Tourismus und Kur GmbH 
teil, d.h. von 11.00- 17.00 Uhr gibt es einen „kleinen“ Tag der offenen Tür, u.a. mit Führungen 
und Konzeptvorstellung der neuen Tagespflege. Auch hierfür werden noch Mitarbeiter 
gesucht, eine Pflegedienstleitung fehlt bisher, um die Versorgungsverträge abzuschließen. Die 
Tagespflege soll für eine max. Anzahl von 20 Personen vorgehalten werden und autark (u.a. 



eigener Zugang zum Park, eigenes Pflegeteam) laufen. Anträge aus dem Umkreis bis Rostock 
liegen vor. Ziel der Eröffnung ist in ca. 2 Monaten. 
 
Herr Lehmann begrüßt, auch wegen des hohen Altersdurchschnitts, dass Graal-Müritz jetzt 
eine Tagespflege bekommt.   
 
Fr. Dr. Chelvier wünscht dem engagierten Team viel Erfolg bei der Realisierung ihrer Vorhaben. 
Sie bietet an, für Plakate zum Tag der offenen Tür die gemeindlichen Schaukästen zu nutzen.  
Bezgl. des Arbeitskräftemangels ist vielleicht eine Möglichkeit, nach Erteilung der 
Arbeitserlaubnis, die Flüchtlinge im Ort als Pflegehelferinnen einzusetzen.  
 
Herr Altendorf 
Die Werbung zum Tag der offenen Tür läuft bereits über die Tourismus und Kur GmbH. 
Die Idee mit den Flüchtlingen wurde bereits aufgegriffen. Es könnte sogar Unterkunft mit 
Verpflegung geboten werden und im Gegenzug das Einbringen in den Pflegdienst.  

(SA v. 17.03.2022, TOP 3) 

 

TOP 4 Information durch den Sprecher des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes in  
der kleinen Liga, Herrn Lehrke zu den Aktivitäten der Wohlfahrtsverbände des 
Landkreises Rostock über die Humanitären Hilfsangebote Ukraine im Land  
und im Landkreis  

 
Herr Lehrke gibt Auskunft zum aktuellen Stand beim Landkreis Rostock. Die ländlichen Gebiete 
waren bisher ausgenommen. Bis letzte Woche hatte der LK noch keine entsprechenden 
Verwaltungsvorschriften zur Umsetzung von Hilfsangeboten, wie z.B. Suche nach Immobilien 
für die Flüchtlinge. Hier würde sich s. E. das leerstehende Internat der Förderschule, mit 
Schlafmöglichkeiten, Essenausgabe, Sanitärbereichen, sehr gut anbieten.  
Der LK muss 800 Plätze vorhalten. Nach heutigem Stand ist die Zahl sehr dynamisch. 
Die Trägerschaft der Sozialverbände und das JSW erklären ihre Bereitschaft zur Mitarbeit. 
Die Gesamtlage stellt sich so dar, dass für die ukrainischen Flüchtlinge keine Wohnsitzauflage 
besteht. Das birgt das Risiko, dass keiner weiß, wo und wie viele gerade in einer  
Unterbringung sind.  
 
Herr Lehmann ergänzt, dass auf der 2. Sitzung der Sozialpartner (Evangelische und Katholische 
Kirche, Caritas, JSW, ASB Trebeltal, Stiftung Graal-Müritz, Jugend- und Seniorenbeirat, 
Gemeinde mit Bürgermeisterin und Bürgervorsteher) die Thematik besprochen wurde. Er 
begrüßt die Vernetzungen und Hilfsangebote in Graal-Müritz.      
 

(SA v. 17.03.2022, TOP 4) 

 

TOP 5 Information durch die Bürgermeisterin zu den Aktivitäten im Landkreis 
und im Ort zu der Organisation der Unterbringung und Betreuung  
von Ukrainischen Flüchtlingen  

 
Fr. Dr. Chelvier 
Zu Beginn der Flüchtlingswelle gab es keinerlei Instruktionen durch den Landkreis. 



Die Herausforderung, 15 Flüchtlinge und weitere unterzubringen, galt es zu anzunehmen und 
zu organisieren. Sofort hat sich ein Netzwerk unter Führung der Gleichstellungsbeauftragten 
Fr. Conteduca und Herrn Behrens als Beauftragter des ASB gegründet. 
Mit dem LK wurde Verbindung aufgenommen. Im Ergebnis dessen müssen die Flüchtlinge 
nach Doberan in die Ausländerbehörde kommen, um erfasst zu werden und Leistungen in 
Anspruch nehmen zu können. Dieser Termin fand erst 10 Tage nach Ankunft statt, so dass sich 
vor Ort durch Ehrenamtler sofort gekümmert werden und Hilfe organisiert werden musste, 
z.B. mit Medikamenten, Arztbesuchen. Über die FFw und DLRG wurden dann die Fahrten zur 
Ausländerbehörde organisiert. Es werden weitere Flüchtlinge erwartet. Für den Ort Graal-
Müritz wird es eine Herausforderung diese Menschen aufzunehmen. Die große Solidarität, das 
ehrenamtliche Engagement und das gute Miteinander stimmen aber positiv. 

(SA v. 17.03.2022, TOP 5) 

 
TOP 6 Information über den Stand der kurzfristigen Verlagerung des  

Hortes und die Beschaffung von Containern sowie über die Aussprache  
mit dem Elternrat, des Betreibers der Kita und dem Sozialausschuss  
zu diesem Thema 

 
Herr Lehmann 
Ein gemeinsames Gespräch mit dem Elternrat, dem ASB als Träger und Fr. Burmeister vom 
Sozialausschuss fand statt. Die Ursachen für die Unzufriedenheit der Eltern wurden geklärt, 
d.h. der mangelnde Informationsfluss zwischen Eltern und ASB.  
Der Vorschlag des Trägers, Freizug des Hortes bis 01.04.22, Umzug in Haus 2+4 sowie in das 
Schulgebäude, fand bei den Eltern breite Zustimmung. Somit wird auch nicht der 2. Raum des 
Jugendclubs benötigt.  
 
Fr. Dr. Chelvier 
Die Verwaltung ist um die Anschaffung der Container bemüht. Anfragen an Containerfirmen 
blieben unbeantwortet. Über den LK sollen jetzt Kontakte vermittelt werden.  

(SA v. 17.03.2022, TOP 6) 

TOP 7 Aquadrom 
Hier:  Beschluss zum Fortbestand und zur Weiterentwicklung des  
Aquadrom Graal-Müritz  
- entfällt    

(SA v. 17.03.2022, TOP 7) 

TOP 8 Mitteilung über die zweite Sitzung der neugegründeten  
AG Sozialpartner am 16.03.2022 

 
Herr Lehmann 
Es wurden bei dem Treffen Schwerpunkte ausgetauscht, wie z.B. Beschaffung Hortcontainer, 
Informationen durch Herrn Lehrke (s. TOP 4), Vorbereitung des Kindertages. 
Weiterhin wurde die Spendentätigkeit angesprochen. Die Verwaltung hatte zur alljährlichen 
Weihnachtsspende aufgerufen, die Einnahmen sollten für soziale Projekte verwendet werden, 
die im Sozialausschuss thematisiert werden (s. TOP 11). 
 
BV Herr Griese ergänzt, dass heute mit dem Organisationsstab für die Vorbereitung des 
Kindertages beraten wurde. Durch den neuen Edeka-Betreiber wurde ebenfalls Unterstützung 
zugesagt. 



(SA v. 17.03.2022, TOP 8) 

 

TOP 9 Anfragen und Informationen der Zuhörer und Ausschussmitglieder  
Durch Herrn Lehrke wurden 2 Anträge  

- Ferienkanutour mit ca. 20 Kindern und Jugendlichen auf der Warnow in den 
Sommerferien 

- Integration von Kindern und Jugendlichen sowie deren Familien in der 
generationsübergreifenden Familienfreizeit ZERUM Ueckermünde in den 
Oktoberferien 

 
auf Unterstützung mit je 500,-€ eingereicht und durch ihn erläutert. 
 
Stellungnahme des SA:  
Den Anträgen wird zugestimmt und der Bürgermeisterin die Auszahlung an den JSW 
empfohlen 
 
Abstimmung:   einstimmig  

(SA v. 17.03.2022, TOP 9) 

 

Ende des öffentlichen Teils. 

 

 


